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1 Rahmenbedingungen der  fachlichen Arbeit am Carolus-Magnus-Gymnasium 
 
Kernanliegen der Schule als Europaschule ist es, ihre Schülerinnen und Schüler auf ein Leben als europäi-
sche Bürgerinnen und Bürger in einer globalisierten Welt vorzubereiten. Zentrale Zielsetzungen sind die Ent-
wicklung und Vertiefung eines europäischen Bewusstseins und die Vermittlung von Qualifikationen in euro-
päischer/internationaler Dimension. Zur deren Verwirklichung werden vielfältige Bezüge zu Europa als fes-
ter Bestandteil in den Unterricht und in das Schulleben integriert. 

 
Als Europaschule veranstaltet das Gymnasium jährlich den „Europatag“ . Die Schülerinnen und Schüler sind 
im Rahmen des Faches Erdkunde maßgeblich an der Gestaltung des Tages beteiligt. Hauptziel hierbei ist die 
Stärkung des europäischen Bewusstseins sowie der interkulturellen Kompetenz. 

 
Im Hinblick auf die zentralen Säulen Demokratie und Partizipation des Schulprofils sollen die Schülerinnen 
und Schüler im Erdkundeunterricht immer wieder probehandelnd in Raumnutzungskonflikten eigene bzw. 
fremde Positionen unter Nutzung von Sachargumenten vertreten.

 
 

 

Das Fach verfügt über keinen Fachraum. Von daher gelten bezüglich der medialen Ausstattung im Fach 
Erdkunde  dieselben  Standards  wie  in  den Klassenräumen:  Digitale Tafel, Whiteboard, Einsatz der 
Schülertablets. 

 

Fachschaftsvorsitzender ist Herr Steinhoff. 
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2 Entscheidungen zum Unterricht 
 
2.1 Übersicht über die Unterrichtsvorhaben 
 

JAHRGANGSSTUFE 6  

Unterrichtsvorhaben  
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwer-
punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwick-

lung  

Weitere  
Vereinbarungen  

UV 6.1:  
Kennt ihr euch aus? 

  

 Einführung in die Ar-
beit mit Karte und At-
las zur Orientierung 
auf unterschiedlichen 
Maßstabsebenen  

 

 

ca. 10 Ustd. 

IF1:  
Unterschiedlich 
strukturierte Siedlun-
gen 

 

• physiognomische 
Merkmale von 
Siedlungen: Ver-
kehrswege 

• Daseinsgrundfunk-
tionen in Siedlun-
gen: Wohnen, Bil-
dung und Mobilität 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• orientieren sich un-
mittelbar vor Ort 
und mittelbar mit-
hilfe von Karten 
und einfachen web- 
bzw. GPS-basier-
ten Anwendungen 
(MK1), 

• nutzen Inhaltsver-
zeichnis, Register 
und Planquadrate 
im Atlas sowie digi-
tale Kartenanwen-
dungen zur Orien-
tierung und Lokali-
sierung (MK3), 

• präsentieren Ar-
beitsergebnisse 
mithilfe analoger 
und digitaler Tech-
niken verständlich 
und adressatenbe-
zogen unter Ver-
wendung ein-
geführter Fachbe-
griffe (MK5), 

• beteiligen sich an 
Planungsaufgaben 
im Rahmen von 
Unterrichtsgängen 
(HK2). 

Im Zuge dieses Unter-
richtsvorhabens soll 
eine grundlegende to-
pographische Orien-
tierung auf unter-
schiedlichen Maß-
stabsebenen entwi-
ckelt werden.  

 
 

Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
kann ein Unterrichts-
gang zur Orientierung 
im Nahraum der 
Schule durchgeführt 
werden. 
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JAHRGANGSSTUFE 6  

Unterrichtsvorhaben  
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwer-
punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwick-

lung  

Weitere  
Vereinbarungen  

UV 6.2: 
Leben in der Stadt o-
der auf dem Land? 

 

Leben und Wirtschaf-
ten in unterschiedlich 
strukturierten Siedlun-
gen 

 

 

ca. 13 Ustd. 

IF1:  
Unterschiedlich 
strukturierte Siedlun-
gen 

• physiognomische 
Merkmale von 
Siedlungen: Be-
bauungshöhe 
und -dichte, 
Grund- und Auf-
riss, Verkehrs-
wege 

• Daseinsgrund-
funktionen in 
Siedlungen: 
Wohnen, Arbeit, 
Versorgung, Er-
holung, Bildung 
und Mobilität 

• Stadt-Umlandbe-
ziehungen: Frei-
zeitpendler Be-
rufs-, Einkaufs-, 
Ausbildungs- und 
Freizeitpendler 

• Funktionsräumli-
che Gliederung 
städtischer Teil-
räume: City, 
Wohn- und Ge-
werbegebiete, 
Naherholungsge-
biete 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• orientieren sich un-
mittelbar vor Ort 
und mittelbar mit-
hilfe von Karten 
und einfachen web- 
bzw. GPS-basier-
ten Anwendungen 
(MK1), 

• werten einfache 
kontinuierliche und 
diskontinuierliche 
analoge und digi-
tale Texte zur Be-
antwortung raum-
bezogener Frage-
stellungen aus 
(MK4), 

• stellen geographi-
sche Informationen 
mittels Skizzen und 
einfachen Diagram-
men graphisch dar 
(MK6), 

• beteiligen sich an 
Planungsaufgaben 
im Rahmen von 
Unterrichtsgängen 
oder Exkursionen 
(HK2). 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entiertungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
städtische Verdich-
tungsräume und länd-
liche Regio-nen in 
Deutschland und Eu-
ropa lokalisiert wer-
den. 

 
Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
kann optional ein Un-
terrichtsgang zum 
Thema im Nahraum 
der Schule durchge-
führt werden. 
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JAHRGANGSSTUFE 6  

Unterrichtsvorhaben  
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwer-
punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwick-

lung  

Weitere  
Vereinbarungen  

UV 6.3: 
Erholung und Urlaub 
um jeden Preis?  

 

Räumliche Vorausset-
zungen und Auswir-
kungen des Tourismus 
(UV entweder zu Be-
ginn oder am Ende ei-
nes Schuljahres) 

 

 

 ca. 12 Ustd. 

IF2 + IF1: 
Räumliche Voraus-
setzungen und Aus-
wirkungen des Tou-
rismus  

Unterschiedlich 
strukturierte Siedlun-
gen 

• Formen des Tou-
rismus: Erholungs-
, Öko- und Städte-
tourismus Nutztier-
haltung 

• Touristisches Po-
tential: Temperatur 
und Niederschlag, 
Küsten- und Ge-
birgslandschaft, 
touristische Infra-
struktur 

• Veränderungen ei-
nes Ortes durch 
den Tourismus: 
Demographie, Inf-
rastruktur, Bebau-
ung, Wirtschafts-
struktur, Umwelt 

• Merkmale eines 
sanften Tourismus 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• identifizieren geo-
graphische Sach-
verhalte auch mit-
tels einfacher digi-
taler Medien und 
entwickeln erste 
Fragestellungen 
(MK2), 

• nutzen Inhaltsver-
zeichnis, Register 
und Planquadrate 
im Atlas sowie digi-
tale Kartenanwen-
dungen zur Orien-
tierung und Lokali-
sierung (MK3), 

• präsentieren Ar-
beitsergebnisse 
mithilfe analoger 
und digitaler Tech-
niken verständlich 
und adressatenbe-
zogen unter Ver-
wendung eingeführ-
ter Fachbegriffe 
(MK4), (fakultativ je 
nach Zeitpunkt s.o.) 

• vertreten probehan-
delnd in Raumnut-
zungskonflikten ei-
gene bzw. fremde 
Positionen unter 
Nutzung von Sach-
argumenten (HK1), 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
Tourismus- und Erho-
lungsregionen in 
Deutschland und Eu-
ropa lokalisiert wer-
den. 

 
UV entweder zu Be-
ginn oder am Ende ei-
nes Schuljahres. 
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Unterrichtsvorhaben  
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwer-
punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwick-

lung  

Weitere  
Vereinbarungen  

UV 6.4: 
Passt jeder Betrieb 
an jeden Ort?  

 

Standortfaktoren und 
Strukturwandel in Räu-
men unterschiedlicher 
Ausstattung 

 

 

ca. 12 Ustd. 

IF3: 
Arbeit und Versor-
gung in Wirtschafts-
räumen unterschied-
licher Ausstattung 

• Standortfaktoren 
des sekundären 
Sektors: Rohstoffe, 
Arbeitskräfte, Ver-
kehrsinfrastruktur  

• Strukturwandel in-
dustriell geprägter 
Räume 

• Standorte und 
Branchen des terti-
ären Sektors 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• identifizieren geo-
graphische Sach-
verhalte auch mit-
tels einfacher digi-
taler Medien und 
entwickeln erste 
Fragestellungen 
(MK2), 

• werten einfache 
kontinuierliche und 
diskontinuierliche 
analoge und digi-
tale Texte zur Be-
antwortung raum-
bezogener Frage-
stellungen aus 
(MK4) 

• präsentieren Ar-
beitsergebnisse 
mithilfe analoger 
und digitaler Tech-
niken verständlich 
und adressatenbe-
zogen unter Ver-
wendung eingeführ-
ter Fachbegriffe 
(MK5), 

• vertreten probehan-
delnd in Raumnut-
zungskonflikten ei-
gene bzw. fremde 
Positionen unter 
Nutzung von Sach-
argumenten (HK1). 
 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
Wirtschaftsräume in 
Deutschland lokalisiert 
werden. 

 

Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
soll der Umgang mit 
thematischen Karten 
eingeübt werden. 
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Unterrichtsvorhaben  
Inhaltsfelder 

Inhaltliche Schwer-
punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwick-

lung  

Weitere  
Vereinbarungen  

UV 6.5:  
Woher kommen un-
sere Nahrungsmit-
tel?  

 

Räumliche Vorausset-
zungen, Produktions-
weisen und Auswir-
kungen landwirtschaft-
licher Produktion 

 

ca. 13 Ustd. 

IF3: 
Arbeit und Versor-
gung in Wirtschafts-
räumen unterschied-
licher Ausstattung 

• Standortfaktoren 
des primären Sek-
tors: Boden, Klima 

• Produktionskette 
von Nahrungsmit-
teln: Herstellung, 
Verarbeitung, 
Transport, Handel 

• Strukturelle Verän-
derungsprozesse 
in der Landwirt-
schaft: Intensivie-
rung, Spezialisie-
rung 

• Nachhaltiges Wirt-
schaften in der 
Landwirtschaft 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• orientieren sich un-
mittelbar vor Ort 
und mittelbar mit-
hilfe von Karten 
und einfachen web- 
bzw. GPS-basier-
ten Anwendungen 
(MK1), 

• identifizieren geo-
graphische Sach-
verhalte auch mit-
tels einfacher digi-
taler Medien und 
entwickeln erste 
Fragestellungen 
(MK2), 

• nutzen Inhaltsver-
zeichnis, Register 
und Planquadrate 
im Atlas sowie digi-
tale Kartenanwen-
dungen zur Orien-
tierung und Lokali-
sierung (MK3), 

• präsentieren Ar-
beitsergebnisse 
mithilfe analoger 
und digitaler Tech-
niken verständlich 
und adressatenbe-
zogen unter Ver-
wendung eingeführ-
ter Fachbegriffe 
(MK4),  

• vertreten probehan-
delnd in Raumnut-
zungskonflikten ei-
gene bzw. fremde 
Positionen unter 
Nutzung von Sach-
argumenten (HK1) 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
Räume unterschiedli-
cher landwirtschaftli-
cher Produktion in 
Deutschland im Mittel-
punkt stehen. 

 
Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
kann optional ein Un-
terrichtsgang auf ei-
nen Bauernhof durch-
geführt werden. 
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Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 7.1: 
Auf das Klima 
kommt es an!  

 

Bedingungen und Vo-
raussetzung für das 
Leben und Wirtschaf-
ten auf unserer Erde 

 

 

 

ca. 8 Ustd. 

IF5:  
Wetter und Klima 

• Himmelskörper 
Erde, Schrägstel-
lung der Erd-
achse, Beleuch-
tungszonen, 
Temperaturzo-
nen, Jahreszeiten 

• Klima und Kli-
masystem: Auf-
bau der Atmo-
sphäre, Klimaele-
mente, Luftbewe-
gungen, planeta-
rische Zirkulation 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• orientieren sich un-
mittelbar vor Ort und 
mittelbar mithilfe von 
Karten, Gradnetzan-
gaben und mit web- 
bzw. GPS-basierten 
Anwendungen 
(MK1), 

• erfassen analog und 
digital raumbezogene 
Daten und bereiten 
sie auf (MK2), 

• arbeiten allgemein-
geographische Kern-
aussagen aus einfa-
chen Modellvorstel-
lungen heraus 
(MK5). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters soll 
im Zuge dieses Unter-
richtsvorhabens eine 
Einordnung in die Kli-
mazonen der Erde vor-
genommen werden. 
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Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 7.2: 
Tropische Regen-
wälder in Gefahr! 

 

Leben und Wirtschaf-
ten in den 
immerfeuchten Tro-
pen 

 

 

ca. 10 Ustd. 

IF6 + IF5:  
Landwirtschaftli-
che Produktion in 
unterschiedlichen 
Landschaftszonen 
+ Wetter und Klima  

• Klima und Kli-
masystem: Klima-
elemente, Was-
serkreislauf, Luft-
bewegungen, pla-
netarische Zirku-
lation 

• naturräumliche 
Bedingungen in 
den Tropen 

• Wirtschaftsfor-
men und ökono-
mische Rahmen-
bedingungen: 
Ackerbau, Planta-
genwirtschaft, 
Subsistenzwirt-
schaft, marktori-
entierte Produk-
tion 

• Möglichkeiten der 
Überwindung na-
türlicher Grenzen: 
Agroforstwirt-
schaft 

• Folgen unange-
passter Nutzung: 
Regenwaldzer-
störung 

• Möglichkeiten 
und Grenzen 
nachhaltigen 
Wirtschaftens 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• identifizieren geogra-
phische Sachverhalte 
auch mittels komple-
xer Informationen 
und Daten aus Medi-
enangeboten und 
entwickeln entspre-
chende Fragestellun-
gen (MK3), 

• recherchieren mittels 
vorgegebener Such-
strategien in Biblio-
theken und im Inter-
net fachlich relevante 
Informationen und 
werten diese frage-
bezogen aus (MK6), 

• stellen strukturiert 
geographische Sach-
verhalte auch mittels 
digitaler Werkzeuge 
mündlich und schrift-
lich unter Verwen-
dung von Fachbegrif-
fen aufgaben- und 
materialbezogen dar 
(MK8), 

• stellen geographi-
sche Informationen 
und Daten mittels di-
gitaler Kartenskizzen, 
Diagrammen und 
Schemata graphisch 
dar (MK11), 

• entwickeln eigene 
Lösungsansätze für 
einfache raumbezo-
gene Probleme 
(HK3). 

 
 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters soll 
im Zuge dieses Unter-
richtsvorhabens eine 
Einordnung in die 
Landschaftszonen der 
Erde vorgenommen 
werden. 
Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
bietet sich die Durch-
führung eines Projek-
tes an, welches sich 
mit konkreten Maß-
nahmen zum Schutz 
des tropischen Re-
genwaldes befasst. 
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Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 7.3: 

Trockenheit –––– ein 
Problem? 

 

Leben und Wirtschaf-
ten in den trockenen 
und winterfeuchten 
Subtropen 

 

 

ca. 10 Ustd.  
 

IF5, IF6 + IF7:  
 Landwirtschaftliche 
Produktion in unter-
schiedlichen Land-
schaftszonen, Wet-
ter und Klima + In-
nerstaatliche und 
globale Disparitäten  

 

• Klima und Kli-
masystem: Klima-
elemente, Was-
serkreislauf, Luft-
bewegungen, pla-
netarische Zirku-
lation 

• naturräumliche 
Bedingungen in 
den Subtropen 

• Wirtschaftsfor-
men und ökono-
mische Rahmen-
bedingungen: 
Subsistenzwirt-
schaft, marktori-
entierte Produk-
tion 

• Möglichkeiten der 
Überwindung na-
türlicher Grenzen: 
Bewässerung 

• Folgen unange-
passter Nutzung: 
Desertifikation, 
Bodenversalzung 

• Möglichkeiten zur 
Entwicklung 
strukturschwa-
cher und wenig 
entwickelter 
Räume: Ausbau 
von Infrastruktur 
und Tourismus 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• werten kontinuierli-
che und diskontinu-
ierliche Texte analo-
ger und digitaler 
Form zur Beantwor-
tung raumbezogener 
Fragestellungen aus 
(MK4), 

• stellen strukturiert 
geographische Sach-
verhalte auch mittels 
digitaler Werkzeuge 
mündlich und schrift-
lich unter Verwen-
dung von Fachbegrif-
fen aufgaben- und 
materialbezogen dar 
(MK8), 

• stellen geographi-
sche Informationen 
und Daten mittels di-
gitaler Kartenskizzen, 
Diagrammen und 
Schemata graphisch 
dar (MK11), 

• nehmen in Raumnut-
zungskonflikten un-
terschiedliche Positi-
onen ein und vertre-
ten diese (HK1). 

 
 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters soll 
im Zuge dieses Unter-
richtsvorhabens eine 
Einordnung in die 
Landschaftszonen der 
Erde vorgenommen 
werden. 
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Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 7.4: 
Landwirtschaftliche 
Produktion im Über-
fluss?!  

 

Leben und Wirtschaf-
ten in den gemäßig-
ten Mittelbreiten 

 

ca. 10 Ustd. 

IF6 + IF 5:  
 Landwirtschaftliche 
Produktion in unter-
schiedlichen Land-
schaftszonen + Wet-
ter und Klima 

• Klima und Kli-
masystem: Klima-
elemente, Was-
serkreislauf, Luft-
bewegungen, pla-
netarische Zirku-
lation 

• naturräumliche 
Bedingungen in 
den gemäßigten 
Mittelbreiten 

• Wirtschaftsformen 
und ökonomische 
Rahmenbedin-
gungen: Acker-
bau, Viehwirt-
schaft, marktori-
entierte Produk-
tion 

• Möglichkeiten der 
Überwindung na-
türlicher Grenzen: 
Treibhauskulturen 

• Folgen unange-
passter Nutzung: 
Erosion 

• Möglichkeiten und 
Grenzen nachhal-
tigen Wirtschaf-
tens 

• Möglichkeiten zur 
Entwicklung 
strukturschwa-
cher und wenig 
entwickelter 
Räume: Ausbau 
von Infrastruktur 
und Tourismus 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• erfassen analog und 
digital raumbezogene 
Daten und bereiten 
sie auf (MK2), 

• werten kontinuierli-
che und diskontinu-
ierliche Texte analo-
ger und digitaler 
Form zur Beantwor-
tung raumbezogener 
Fragestellungen aus 
(MK4), 

• führen einfache Ana-
lysen mithilfe interak-
tiver Kartendiensten 
und Geographischer 
Informationssyste-
men (GIS) durch 
(MK12), 

• übernehmen Pla-
nungs- und Organi-
sationsaufgaben im 
Rahmen von realen 
und virtuellen Ex-
kursionen (HK2). 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters soll 
im Zuge dieses Unter-
richtsvorhabens eine 
Einordnung in die 
Landschaftszonen der 
Erde vorgenommen 
werden. 

Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
soll eine Exkursion 
zum Thema geplant 
und durchgeführt wer-
den. 
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Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 7.5: 
Wetter extrem!  

 

Ursachen und Folgen 
des globalen Klima-
wandels  

 

ca. 10 Ustd.  
 

IF5 + IF6 :  
Wetter und Klima + 
Landwirtschaftliche 
Produktion in unter-
schiedlichen Land-
schaftszonen 

 

• Ursachen und 
Auswirkungen 
globaler Klima-
schwankungen: 
Treibhauseffekt, 
Meeresspiegelan-
stieg, Wetterext-
reme 

• Klima und Kli-
masystem: Auf-
bau der Atmo-
sphäre, Klimaele-
mente, Luftbewe-
gungen, planetari-
sche Zirkulation 

• Folgen unange-
passter Nutzung: 
Regenwaldzerstö-
rung, Desertifika-
tion, Bodenversal-
zung, Erosion 

 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• identifizieren geogra-
phische Sachverhalte 
auch mittels komple-
xer Informationen 
und Daten aus Medi-
enangeboten und 
entwickeln entspre-
chende Fragestellun-
gen (MK3), 

• werten kontinuierli-
che und diskontinu-
ierliche Texte analo-
ger und digitaler 
Form zur Beant-wor-
tung raumbezogener 
Fragestellungen aus 
(MK4), 

• belegen schriftliche 
und mündliche Aus-
sagen durch ange-
messene und kor-
rekte Material-ver-
weise und Quellen-
angaben (MK10), 

• führen einfache Ana-
lysen mithilfe interak-
tiver Kartendienste 
und Geographischer 
Informati-onssysteme 
(GIS) durch (MK12), 

• nehmen auch unter 
Nutzung digitaler Me-
dien Möglichkeiten 
der Einflussnahme 
auf raumbe-zogene 
Prozesse wahr 
(HK4). 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters soll 
im Zuge dieses Unter-
richtsvorhabens eine 
Einordnung der vom 
Klimawandel beson-
ders betroffenen Regi-
onen und Zonen der 
Erde vorgenommen 
werden. 
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JAHRGANGSSTUFE 7  

Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 7.6: 
Unruhige Erde!   

Leben und Wirtschaf-
ten in Räumen mit en-
dogener Gefährdung 

 

Leben und Wirtschaf-
ten in den gemäßig-
ten Mittelbreiten 

 

ca. 12 Ustd. 

IF4, IF6 + IF2:  
Aufbau und Dyna-
mik der Erde, Land-
wirtschaftliche Pro-
duktion in unter-
schiedlichen Land-
schaftszonen + Tou-
rismus 

 

• Schalenbau, der 
Erde: Erdkern, 
Erdmantel, Erd-
kruste 

• Plattentektonik: 
Konvergenz, Di-
vergenz, Subduk-
tion 

• Naturereignisse, 
Erd- und Seebe-
ben, Vulkanismus 

• Leben und Wirt-
schaften in Risi-
koräumen: Land-
wirtschaft, Roh-
stoffe, Tourismus, 
Energie 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• orientieren sich un-
mittelbar vor Ort und 
mittelbar mithilfe von 
Karten, Gradnetzan-
gaben und mit web- 
bzw. GPS-basierten 
Anwendungen 
(MK1), 

• präsentieren geogra-
phische Sachverhalte 
mithilfe analoger und 
digitaler Medien 
(MK9), 

• stellen geographi-
sche Informationen 
und Daten mittels di-
gitaler Kartenskizzen, 
Diagrammen und 
Schemata graphisch 
dar (MK11), 

• setzten digitale und 
nicht-digitale Medien 
zur Dokumentation 
von Lernprozessen 
und zum Teilen der 
Arbeitsprodukte ein 
(MK7), 

• führen auch mittels 
themenrelevanter In-
formationen und Da-
ten aus Medienange-
boten eine fragenge-
leitete Raumanalyse 
durch (MK13), 

• nehmen in Raumnut-
zungskonflikten un-
terschiedliche Positi-
onen ein und vertre-
ten diese (HK1). 

 
 
 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters soll 
im Zuge dieses Unter-
richtsvorhabens eine 
Einordnung der Plat-
tengrenzen als Schwä-
chezonen der Erde 
vorgenommen wer-
den. 
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JAHRGANGSSTUFE 8  

Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 8.1: 

Eine Welt –––– viele   
Welten?!  

 

Räume unterschiedli-
chen Entwicklungs- 
standes  

 

 

ca. 12 Ustd. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

IF7 + IF8:  
 

Innerstaatliche und 
globale Disparitäten 
+ Wachstum und 
Verteilung der Welt-
bevölkerung 

• Entwicklungsindi-
katoren in den 
Bereichen Bil-
dung, Demogra-
phie, Ernährung, 
Gesundheit, Infra-
struktur, Wirt-
schaft; Human 
Development In-
dex (HDI), Gen-
der Development 
Index (GDI) 

• Länder und Regi-
onen unterschied-
lichen Entwick-
lungsstandes: 
Entwicklungs-, 
Schwellen- und 
Industrieländer, 
Problematisierung 
gängiger Begriffe 
und Einteilungen 

• Belastungsgren-
zen: Tragfähig-
keit, Ernährungs-
sicherung 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• erfassen analog und 
digital raumbezogene 
Daten und bereiten 
sie auf (MK2), 

• werten kontinuierli-
che und diskontinu-
ierliche Texte analo-
ger und digitaler 
Form zur Beantwor-
tung raumbezogener 
Fragestellungen aus 
(MK4), 

• recherchieren mittels 
vorgegebener Such-
strategien in Biblio-
theken und im Inter-
net fachlich relevante 
Informationen und 
Daten und werten 
diese fragebezogen 
aus (MK6), 

• belegen schriftliche 
und mündliche Aus-
sagen durch ange-
messene und kor-
rekte Materialver-
weise und Quellen-
angaben (MK10), 

• nehmen in Raumnut-
zungskonflikten un-
terschiedliche Positi-
onen ein und vertre-
ten diese (HK1). 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
Entwicklungsländer, 
Schwellenländer und 
Industrieländer mithilfe 
sozioökonomischer 
Merkmale lokalisiert 
werden. 
 
Im Rahmen dieses Un-
terrichtsvorhabens soll 
der Umgang mit the-
matischen Karten ein-
geübt werden. 
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JAHRGANGSSTUFE 8  

Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 8.2: 
Genug für alle?  

 

Bevölkerungswachs-
tum und Ernährungs-
sicherung  

 

ca. 12 Ustd. 

IF8 + IF7:  
 

Wachstum und Ver-
teilung der Weltbe-
völkerung + Inner-
staatliche und glo-
bale Disparitäten 

 

• Entwicklung und 
räumliche Vertei-
lung der Weltbe-
völkerung: Bevöl-
kerungswachs-
tum, Bevölke-
rungsdichte, Be-
völkerungsprog-
nose, Altersstruk-
tur, Geburtenrate, 
Sterberate, 
Wachstumsrate 

• Belastungsgren-
zen: Tragfähig-
keit, Ernährungs-
sicherung 

• Länder und Regi-
onen unterschied-
lichen Entwick-
lungsstandes: 
Entwicklungs-, 
Schwellen- und 
Industrieländer, 
Problematisierung 
gängiger Begriffe 
und Einteilungen 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• identifizieren geogra-
phische Sachverhalte 
auch mittels komple-
xer Informationen 
und Daten aus Medi-
enangeboten und 
entwickeln entspre-
chende Fragestellun-
gen (MK3), 

• werten kontinuierli-
che und diskontinu-
ierliche Texte analo-
ger und digitaler 
Form zur Beantwor-
tung raumbezogener 
Fragestellungen aus 
(MK4), 

• arbeiten allgemein-
geographische Kern-
aussagen aus einfa-
chen Modellvorstel-
lungen heraus 
(MK5), 

• setzten digitale und 
nicht-digitale Medien 
zur Dokumentation 
von Lernprozessen 
und zum Teilen der 
Arbeitsprodukte ein 
(MK7), 

• führen einfache Ana-
lysen mithilfe interak-
tiver Kartendienste 
und Geographischer 
Informationssysteme 
(GIS) durch (MK12), 

• entwickeln eigene 
Lösungsansätze für 
einfache raumbezo-
gene Probleme 
(HK3). 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters soll 
im Zuge dieses Unter-
richtsvorhabens eine 
Grobgliederung der 
Erde nach sozioökono-
mischen Merkmalen 
erfolgen. 

 
Im Rahmen dieses Un-
terrichtsvorhabens soll 
der Umgang mit dis-
kontinuierlichen Texten 
(insbesondere Dia-
grammen) eingeübt 
werden. 
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JAHRGANGSSTUFE 8  

Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 8.3: 
Besserung in Sicht?  

 

Strategien und Maß-
nahmen zur Entwick-
lung strukturschwa-
cher und wenig entwi-
ckelter Räume  

ca. 10 Ustd.  
 

IF8 + IF7:  
 

Wachstum und Ver-
teilung der Weltbe-
völkerung + Inner-
staatliche und glo-
bale Disparitäten 

 

• Möglichkeiten zur 
Entwicklung 
strukturschwa-
cher und wenig 
entwickelter 
Räume: Ausbau 
von Infrastruktur 
und Tourismus 

• Projekte der Ent-
wicklungszusam-
menarbeit, Han-
delsabkommen 

• Bevölkerungspoli-
tische Maßnah-
men: Ausbau des 
Gesundheits- und 
Bildungswesens, 
Frauenförderung 

 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• orientieren sich un-
mittelbar vor Ort und 
mittelbar mithilfe von 
Karten, Gradnetzan-
gaben und mit web- 
bzw. GPS-basierten 
Anwendungen 
(MK1), 

• identifizieren geogra-
phische Sachverhalte 
auch mittels komple-
xer Informationen 
und Daten aus Medi-
enangeboten und 
entwickeln entspre-
chende Fragestellun-
gen (MK3), 

• stellen geographi-
sche Sachverhalte 
auch mittels digitaler 
Werkzeuge mündlich 
und schriftlich unter 
Verwendung von 
Fachbegriffen aufga-
ben- und materialbe-
zogen dar (MK8), 

• stellen geographi-
sche Informationen 
mittels digitaler Kar-
tenskizzen, Diagram-
men und Schemata 
graphisch dar 
(MK11), 

• entwickeln eigene 
Lösungsansätze für 
einfache raumbezo-
gene Probleme 
(HK3). 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
wesentliche struktur-
schwache und struk-
turstarke Räume Euro-
pas lokalisiert werden. 
 
Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
soll der Umgang mit 
diskontinuierlichen 
Texten (insbesondere 
Statistiken) eingeübt 
werden. 
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JAHRGANGSSTUFE 8  

Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 8.4: 
Gehen oder Blei-
ben?  

 

Migration in ihrer Be-
deutung für Her-
kunfts- und Zielregio-
nen 

ca. 12 Ustd.  
 

IF8 + IF9:  
 

Wachstum und Ver-
teilung der Weltbe-
völkerung + Ver-
städterung und 
Stadtentwicklung 

 

• Migration: ökono-
mische, ökologi-
sche und gesell-
schaftliche Ursa-
chen und Folgen, 
Push- und Pull-
Faktoren 

• Phänomene der 
Verstädterung: 
Urbanisierung, 
Herausbildung 
von Megacities, 
Metropolisierung, 
Segregation 

 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• erfassen analog und 
digital raumbezogene 
Daten und bereiten 
sie auf (MK2), 

• werten kontinuierli-
che und diskontinu-
ierliche Texte analo-
ger und digitaler 
Form zur Beantwor-
tung raumbezogener 
Fragestellungen aus 
(MK4), 

• präsentieren geogra-
phische Sachverhalte 
mithilfe analoger und 
digitaler Medien 
(MK9), 

• setzten digitale und 
nicht-digitale Medien 
zur Dokumentation 
von Lernprozessen 
und zum Teilen der 
Arbeitsprodukte ein 
(MK7), 

• führen auch mittels 
themenrelevanter In-
formationen und Da-
ten aus Medienange-
boten eine fragenge-
leitete Raumanalyse 
durch (MK13), 

• nehmen auch unter 
Nutzung digitaler Me-
dien Möglichkeiten 
der Einflussnahme 
auf raumbezogene 
Prozesse wahr 
(HK4). 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
Agglomerationsräume 
Europas und der Erde 
lokalisiert werden. 

 

Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
soll der Umgang mit 
thematischen Karten 
eingeübt werden. 
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JAHRGANGSSTUFE 8  

Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 8.5: 
Menschengerechte 
Stadt? 

 

Stadtentwicklung und 
aktuelle Probleme 
städtischer Räume in 
Europa 

ca. 12 Ustd.  
 

IF9:  
 

Verstädterung und 
Stadtentwicklung  

 

• grundlegende ge-
netische, funktio-
nale und soziale 
Merkmale, innere 
Differenzierung 
und Wandel von 
Städten 

• Schwerpunkte ak-
tueller Stadtent-
wicklung: Mobili-
tät, Umweltbelas-
tung, demogra-
phischer und so-
zialer Wandel, 
Wohnraumverfüg-
barkeit 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• orientieren sich un-
mittelbar vor Ort und 
mittelbar mithilfe von 
Karten, Gradnetzan-
gaben und mit web- 
bzw. GPS-basierten 
Anwendungen 
(MK1), 

• identifizieren geogra-
phische Sachverhalte 
auch mittels komple-
xer Informationen 
und Daten aus Medi-
enangeboten und 
entwickeln entspre-
chende Fragestellun-
gen (MK3), 

• arbeiten allgemein-
geographische Kern-
aussagen aus einfa-
chen Modellvorstel-
lungen heraus 
(MK5), 

• stellen geographi-
sche Informationen 
und Daten mittels di-
gitaler Kartenskizzen, 
Diagrammen und 
Schemata graphisch 
dar (MK11), 

• übernehmen Pla-
nungs- und Organi-
sationsaufgaben im 
Rahmen von realen 
und virtuellen Ex-
kursionen (HK2). 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
bedeutende Agglome-
rationsräume Europas 
lokalisiert werden. 
 
Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
soll der Umgang mit 
Modellen eingeübt 
werden. 
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Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 10.1: 
Die ganze Welt ein 
Markt!?  

 

Weltwirtschaft im Pro-
zess der Globalisie-
rung 

ca. 15 Ustd.  
 

IF10 + IF9 + IF7:  
 

Räumliche Struktu-
ren unter dem Ein-
fluss von Globali-
sierung und Digitali-
sierung + Verstäd-
terung und Stadt-
entwicklung + Inner-
staatliche und glo-
bale Disparitäten 

 

• Merkmale von 
Globalisierung in 
Gesellschaft, 
Ökologie, Ökono-
mie und Politik 

• Raumwirksamkeit 
von Globalisie-
rung: Veränderte 
Standortgefüge, 
Clusterbildung, 
multinationale 
Konzerne, Global 
Cities 

• Phänomene der 
Verstädterung: 
Urbanisierung, 
Herausbildung 
von Megacities, 
Metropolisierung, 
Segregation 

Möglichkeiten zur 
Entwicklung 
strukturschwa-
cher und wenig 
entwickelter 
Räume: Ausbau 
von Infrastruktur 
und Tourismus 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• erfassen analog und 
digital raumbezogene 
Daten und bereiten 
sie auf (MK2), 

• arbeiten allgemein-
geographische Kern-
aussagen aus einfa-
chen Modellvorstel-
lungen heraus 
(MK5), 

• stellen strukturiert 
geographische Sach-
verhalte auch mittels 
digitaler Werkzeuge 
mündlich und schrift-
lich unter Verwen-
dung von Fachbegrif-
fen aufgaben- und 
materialbezogen dar 
(MK8), 

• belegen schriftliche 
und mündliche Aus-
sagen durch ange-
messene und kor-
rekte Materialver-
weise und Quellen-
angaben (MK10), 

• nehmen in Raumnut-
zungskonflikten un-
terschiedliche Positi-
onen ein und vertre-
ten diese (HK1). 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
Global Cities der Erde 
lokalisiert werden. 
 
Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
soll der Umgang mit 
diskontinuierlichen 
Texten (insbesondere 
Tabellen) eingeübt 
werden. 
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Unterrichtsvorha-
ben  

Inhaltsfelder 
Inhaltliche Schwer-

punkte 

Schwerpunkte der 
Kompetenzentwicklung  

Weitere Vereinbarun-
gen  

UV 10.2: 
Alles nur noch virtu-
ell? 

 

Digitalisierung verän-
dert Raumstrukturen  

 

ca. 15 Ustd.  
 

IF10 + IF9:  
 

Räumliche Struktu-
ren unter dem Ein-
fluss von Globali-
sierung und Digitali-
sierung + Verstäd-
terung und Stadt-
entwicklung  

 

• Wandel von Un-
ternehmen im 
Zuge der Digitali-
sierung: Just-in-
time-Produktion, 
Outsourcing 

• Raumwirksamkeit 
von Digitalisie-
rung: Standortfak-
tor digitale Infra-
struktur, Online-
handel, Verlage-
rung von Arbeits-
plätzen, digital 
vernetzte Güter- 
und Personenver-
kehre, Verände-
rung von Pendler-
strömen 

• Schwerpunkte ak-
tueller Stadtent-
wicklung: Mobili-
tät, Umweltbelas-
tung, demogra-
phischer und so-
zialer Wandel, 
Wohnraumverfüg-
barkeit 

 

 

Die Schülerinnen und 

Schüler … 

• orientieren sich un-
mittelbar vor Ort und 
mittelbar mithilfe von 
Karten, Gradnetzan-
gaben und mit web- 
bzw. GPS-basierten 
Anwendungen 
(MK1), 

• recherchieren mittels 
vorgegebener Such-
strategien in Biblio-
theken und im Inter-
net fachlich relevante 
Informationen und 
Daten und werten 
diese fragebezogen 
aus (MK6), 

• präsentieren geogra-
phische Sachverhalte 
mithilfe analoger und 
digitaler Medien 
(MK9). 

• führen einfache Ana-
lysen mithilfe interak-
tiver Kartendienste 
und Geographischer 
Informationssysteme 
(GIS) durch (MK12), 

• nehmen auch unter 
Nutzung digitaler Me-
dien Möglichkeiten 
der Einflussnahme 
auf raumbezogene 
Prozesse wahr 
(HK4). 

 

Zur Entwicklung eines 
inhaltsfeldbezogenen 
topographischen Ori-
entierungsrasters sol-
len im Zuge dieses 
Unterrichtsvorhabens 
Regionen mit beson-
derem Entwicklungs-
potenzial sowie Global 
Cities lokalisiert wer-
den. 
 
Im Rahmen dieses 
Unterrichtsvorhabens 
soll eine Internet-
recherche eingeübt 
werden. 
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2.2 Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 

Unter Berücksichtigung des Schulprogramms hat die Fachkonferenz Erdkunde die folgenden fachmethodi-
schen und fachdidaktischen Grundsätze beschlossen: 

• Im Mittelpunkt stehen Mensch-Raum-Beziehungen. 

• Der Unterricht unterliegt der Wissenschaftsorientierung und ist dementsprechend eng verzahnt mit sei-
ner Bezugswissenschaft Geographie. 

• Der Unterricht fördert vernetzendes Denken und muss deshalb phasenweise fächer- und lernbereichs-
übergreifend ggf. auch projektartig angelegt sein. 

• Der Unterricht ist schülerorientiert und knüpft an die Interessen und Erfahrungen der Adressaten an. 

• Der Unterricht ist problemorientiert und soll von realen Problemen und einem konkreten Raumbezug 
ausgehen. 

• Im Erdkundeunterricht selbst, aber auch darüber hinaus (Exkursionen, Studienfahrten, etc.) werden alle 
sich bietenden Möglichkeiten genutzt, um die Orientierungsfähigkeit zu schulen.  

• Der Unterricht folgt dem Prinzip der Exemplarizität und soll ermöglichen, räumliche Strukturen und Ge-
setzmäßigkeiten in den ausgewählten Problemen zu erkennen. 

• Der Unterricht ist anschaulich sowie gegenwarts- und zukunftsorientiert und gewinnt dadurch für die 
Schülerinnen und Schüler an Bedeutsamkeit. 

• Der Unterricht ist handlungsorientiert und soll Möglichkeiten zur realen Begegnung an inner- als auch 
an außerschulischen Lernorten eröffnen. 

2.3  Grundsätze der Leistungsbewertung und Leistungsrückmeldung 

Auf der Grundlage von § 48 SchulG, § 6 APO-S I sowie der Angaben in Kapitel 3 Lernerfolgsüberprüfung 
und Leistungsbewertung des Kernlehrplans hat die Fachkonferenz Erdkunde im Einklang mit dem entspre-
chenden schulbezogenen Konzept die nachfolgenden Grundsätze zur Leistungsbewertung und Leistungs-
rückmeldung beschlossen: 

I. Beurteilungsbereich „Sonstige Leistungen“:  

• mündliche Beiträge zum Unterrichtsgespräch 
• individuelle Leistungen innerhalb von kooperativen Lernformen / Projektformen 
• Präsentationen, z.B. im Zusammenhang mit Referaten 
• Beteiligung an Simulationen, Podiumsdiskussionen 
• Mitarbeit bei der Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Exkursionen 
• eigenständige Recherche (Bibliothek, Internet, usw.) und deren Nutzung für den Unterricht 
• Unterrichtsmappe 
• Lernprodukte 
• schriftliche Übungen 
 
II. Bewertungskriterien 
 
Die Bewertungskriterien für eine Leistung müssen auch für Schülerinnen und Schüler transparent, klar  und 
nachvollziehbar sein. Die folgenden allgemeinen Kriterien gelten für alle Formen der Leistungsüberprü-
fung: 
 
• Qualität der Beiträge 
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• Kontinuität der Beiträge 
• sachliche Richtigkeit 
• angemessene Verwendung der Fachsprache 
• Darstellungskompetenz 
• Komplexität/Grad der Abstraktion 
• Selbstständigkeit im Arbeitsprozess 
• Einhaltung gesetzter Fristen 
• Differenziertheit der Reflexion 
• bei Gruppenarbeiten 

- Einbringen in die Arbeit der Gruppe 
- Durchführung fachlicher Arbeitsanteile 
- Kooperation mit dem Lehrenden / Aufnahme von Beratung 

 
III. Grundsätze der Leistungsrückmeldung und Beratung 
 
Die Leistungsrückmeldung erfolgt in mündlicher oder schriftlicher Form.  
• Intervalle  
Feedback am Ende eines Unterrichtsvorhabens 
• Formen  
Schülergespräch, (Selbst-)Evaluationsbögen, individuelle Beratung, Elternsprechtag  
 
2.4 Lehr- und Lernmittel  

• Diercke Weltatlas  
• Schulbuch „Terra 1/2/3“ Erdkunde Gymnasium Ernst Klett Verlag 

 

2.5  Einbindung der Ziele des Medienkompetenzrahmens NRW in den KLP Gym SI (Stand: On-
line‐Fassung Inkraftsetzung, 23.06.2019) 

Erdkunde: 

Fachlich-Inhaltliche Schwerpunkte / Inhaltliche Schwerpunkte 

• Wandel von Unternehmen im Zuge der Digitalisierung: Just-in-time-Produktion, Outsourcing (MKR 
6.1, 6.2) 

• Raumwirksamkeit von Digitalisierung: Standortfaktor digitale Infrastruktur, Onlinehandel, Verlage-
rung von Arbeitsplätzen, digital vernetzte Güter- und Personenverkehre, Veränderung von Pendler-
strömen (MKR 6.1, 6.2) 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen - Erprobungsstufe: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• orientieren sich unmittelbar vor Ort und mittelbar mit Hilfe von Karten und einfachen webbzw. GPS-
basierten Anwendungen (MKR 1.2) 

• identifizieren geographische Sachverhalte auch mittels einfacher digitaler Medien und entwickeln 
erste Fragestellungen (MKR 1.2) 

• nutzen Inhaltsverzeichnis, Register und Planquadrate im Atlas sowie digitale Kartenanwendungen 
zur Orientierung und Lokalisierung (MKR 2.2) 

• werten einfache kontinuierliche und diskontinuierliche analoge und digitale Texte zur Beantwortung 
raumbezogener Fragestellungen aus (MKR 2.2) 

• präsentieren Arbeitsergebnisse mit Hilfe analoger und digitaler Techniken verständlich und adressa-
tenbezogen unter Verwendung eingeführter Fachbegriffe (MKR Spalte 4, insbesondere 4.1) 
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Erprobungsstufe – Konkretisierte Kompetenzerwartungen 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern wesentliche Aspekte des Wandels in Landwirtschaft, Industrie und im Dienstleistungsbe-
reich auch vor dem Hintergrund der Digitalisierung (MKR 6.4) 

• erörtern in Ansätzen ihr eigenes auch durch die Digitalisierung geprägtes Konsumverhalten hinsicht-
lich ökologischer, ökonomischer und sozialer Folgen (MKR 1.1, 5.4, 6.1) 

Übergeordnete Kompetenzerwartungen - Sekundarstufe: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• orientieren sich unmittelbar vor Ort und mittelbar mit Hilfe von Karten, Gradnetzangaben und mit 
web- bzw. GPS-basierten Anwendungen (MKR 1.2) 

• erfassen analog und digital raumbezogene Daten und bereiten sie auf (MKR 1.2) 
• identifizieren geographische Sachverhalte auch mittels komplexer Informationen und Daten aus Me-

dienangeboten und entwickeln entsprechende Fragestellungen (MKR 2.2) 
• werten kontinuierliche und diskontinuierliche Texte analoger und digitaler Form zur Beantwortung 

raumbezogener Fragestellungen aus (MKR 2.2) 
• recherchieren mittels vorgegebener Suchstrategien in Bibliotheken und im Internet fachlich relevante 

Informationen und Daten und werten diese fragebezogen aus (MKR 2.1) 
• setzen digitale und nicht-digitale Medien zur Dokumentation von Lernprozessen und zum Teilen der 

Arbeitsprodukte ein (MKR 1.2, Spalte 4, insbesondere 4.1) 
• stellen strukturiert geographische Sachverhalte auch mittels digitaler Werkzeuge mündlich und 

schriftlich unter Verwendung von Fachbegriffen, aufgaben- und materialbezogen dar (MKR 1.2) 
• präsentieren geographische Sachverhalte mit Hilfe analoger und digitaler Medien (MKR Spalte 4, 

insbesondere 4.1) 
• stellen geographische Informationen und Daten mittels digitaler Kartenskizzen, Diagrammen und 

Schemata graphisch dar (MKR 1.2) 
• führen einfache Analysen mit Hilfe interaktiver Kartendiensten und Geographischer Informations-

systemen (GIS) durch (MKR 1.2) 
• beurteilen im Kontext raumbezogener Fragestellungen die Aussagekraft und Wirkungsabsicht unter-

schiedlicher Quellen (MKR Spalte 4, insbesondere 4.2) 
• analysieren die von unterschiedlichen Raumwahrnehmungen und interessengeleitete Setzung und 

Verbreitung von räumlichen Themen in Medien (MKR 5.2) 
• beurteilen analoge und digitale Arbeitsergebnisse zu raumbezogenen Fragestellungen hinsichtlich 

ihrer fachlichen Richtigkeit und vereinbarter Darstellungskriterien (MKR Spalte 4) 
• übernehmen Planungs- und Organisationsaufgaben im Rahmen von realen und virtuellen Exkursio-

nen (MKR 1.2) 
• nehmen auch unter Nutzung digitaler Medien Möglichkeiten der Einflussnahme auf raumbezogene 

Prozesse wahr (MKR 5.2) 

Sekundarstufe - Konkretisierte Kompetenzerwartungen 

Die Schülerinnen und Schüler 

• stellen die aus Globalisierung und Digitalisierung resultierende weltweite Arbeitsteilung und sich 
verändernde Standortgefüge am Beispiel einer Produktionskette und eines multinationalen Konzerns 
dar (MKR 6.1) 

• analysieren am Beispiel einer europäischen Region den durch Globalisierung und Digitalisierung be-
dingten wirtschaftsräumlichen Wandel (MKR 6.1, 6.4) 

• erörtern positive und negative Auswirkungen von Globalisierung und Digitalisierung auf Standorte, 
Unternehmen und Arbeitnehmer (MKR 6.1, 6.4) 

• bewerten raumwirksame Auswirkungen von Digitalisierung für städtische und ländliche Räume 
(MKR 6.1, 6.4) 
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3 Qualitätssicherung und Evaluation 

Maßnahmen der fachlichen Qualitätssicherung 

Das Fachkollegium Erdkunde überprüft kontinuierlich, inwieweit die im schulinternen Lehrplan vereinbarten 
Maßnahmen zum Erreichen der im Kernlehrplan vorgegebenen Ziele geeignet sind. Dazu dienen beispiels-
weise auch der regelmäßige Austausch sowie die gemeinsame Konzeption von Unterrichtsmaterialien, wel-
che hierdurch mehrfach erprobt und bezüglich ihrer Wirksamkeit beurteilt werden.  

Alle Fachkolleginnen und -kollegen nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil, um fachliches Wissen zu ak-
tualisieren und pädagogische sowie didaktische Handlungsalternativen zu entwickeln. Zudem werden die 
Erkenntnisse und Materialien aus fachdidaktischen Fortbildungen und Implementationen zeitnah in der Fach-
gruppe vorgestellt und für alle verfügbar gemacht. 

Feedback von Schülerinnen und Schülern wird als wichtige Informationsquelle zur Qualitätsentwicklung des 
Unterrichts angesehen. Sie sollen deshalb Gelegenheit bekommen, die Qualität des Unterrichts zu evaluieren. 
Dafür kann das Online-Angebot SEFU (Schüler als Experten für Unterricht) genutzt werden (www.sefu-on-
line.de). 

Überarbeitungs- und Planungsprozess 

Eine Evaluation erfolgt jährlich. In den Dienstbesprechungen der Fachgruppe zu Schuljahresbeginn werden 
die Erfahrungen des vorangehenden Schuljahres ausgewertet und diskutiert sowie eventuell notwendige 
Konsequenzen formuliert. Die vorliegende Checkliste wird als Instrument einer solchen Bilanzierung ge-
nutzt. Nach der jährlichen Evaluation (s.u.) finden sich die Jahrgangsstufenteams zusammen und arbeiten die 
Änderungsvorschläge für den schulinternen Lehrplan ein. Insbesondere verständigen sie sich über alternative 
Materialien sowie Zeitkontingente der einzelnen Unterrichtsvorhaben. 

Die Ergebnisse dienen der/dem Fachvorsitzenden zur Rückmeldung an die Schulleitung und u.a. an den/die 
Fortbildungsbeauftragte, außerdem sollen wesentliche Tagesordnungspunkte und Beschlussvorlagen der 
Fachkonferenz daraus abgeleitet werden. 

Checkliste zur Evaluation 

Der schulinterne Lehrplan ist als „dynamisches Dokument“ zu sehen. Dementsprechend sind die dort ge-
troffenen Absprachen stetig zu überprüfen, um ggf. Modifikationen vornehmen zu können. Die Fachschaft 
trägt durch diesen Prozess zur Qualitätsentwicklung und damit zur Qualitätssicherung des Faches bei. 

Die Checkliste dient dazu, mögliche Probleme und einen entsprechenden Handlungsbedarf in der fachlichen 
Arbeit festzustellen und zu dokumentieren, Beschlüsse der Fachkonferenz zur Fachgruppenarbeit in über-
sichtlicher Form festzuhalten sowie die Durchführung der Beschlüsse zu kontrollieren und zu reflektieren. 
Die Liste wird als externe Datei regelmäßig überabeitet und angepasst. Sie dient auch dazu, Handlungs-
schwerpunkte für die Fachgruppe zu identifizieren und abzusprechen. 
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Handlungsfelder  Handlungsbedarf  Verantwortlich  Zu erledi-
gen bis  
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 …    
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…    
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Unterrichtsvorhaben 

   

    

    

Leistungsbewertung/  

Leistungsdiagnose 

   

    

    

Fortbildung 
   

Fachspezifischer Bedarf 
   

    

Fachübergreifender Bedarf 
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